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Site report

Die Teerlagerstätte Terpe und der
Teersee Zerre in Schwarze Pumpe
stehen für über 500 000 Tonnen
Teerölrückstände, die als Neben-
produkt der Stadtgasproduktion in
Schwarze Pumpe (Brandenburg)
abgelagert worden sind. Wegen
der Grundwasserkontamination,
die als dringend sanierungs-
bedürftig eingestuft war, wurde die
Sanierung entschieden.

In der Schwarzen Pumpe wurde seit
Mitte der 60er Jahre Stadtgas aus Braun-
kohle hergestellt. Dabei entstanden Teer-
ölrückstände, die abgelagert wurden, da
sie in dieser Menge nicht energetisch
verwertbar waren. Auf diese Weise ent-
standen auf einer Fläche von insgesamt
etwa 50 000 m2 die Deponie Terpe mit
rund 150 000 Tonnen und der Teersee
Zerre mit etwa 380 000 Tonnen Rück-
ständen.

Dickstoffpumpe entsorgt Teersee
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Eine komplette Einheit, der Dredgemaster – bestehend aus Schwimmbagger und Dickstoffpumpe vom Typ KOS 2180
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Weil die Lagerstätten aber nur ungenü-
gend abgedichtet waren, wurde das
Grundwasser vorwiegend mit BTX
(Benzol, Toluol, Xylol) und Phenolen
kontaminiert. Daher hatte die Bezirksver-
waltung Cottbus die Sanierung von Terpe
und Zerre angeordnet. So gelangte dieses
Objekt in die Prioritätsliste der Sanie-
rungsfälle in den neuen Bundesländern,
des Bundesministers für Umwelt-, Natur-
Schutz und Reaktorsicherheit. Im Rah-
men einer nationalen Solidaritätsaktion
“ökologischer Aufbau” sollte es als
Beispiel für industrielle Altlasten dienen.  
Für die Entnahme der Teerölrückstände
aus dem Teersee Zerre wurde aufgrund
des giftigen Umfeldes eine technisch auf-
wendige Lösung gefunden. Hier lagern

178.000 Tonnen feste und 202.000 Tonnen
pumpfähige Rückstände. Eingesetzt
wurde der Putzmeister Dredgemaster.
Diese Einheit besteht aus einem
Schwimmbagger und einer großvo-
lumigen Dickstoffpumpe vom Typ
KOS 2180, die mit Materialzuführein-
richtung, Mischtrog, Sieb und Fremd-
körperabscheideeinrichtung und dem
Dieselantrieb installiert wurde. Der
Bagger entnimmt dem Teersee das Teer-
ölfeststoffgemisch und übergibt dies an
das Schwing-Sieb. Dort werden mögli-
che Fremdkörper mit Abmessungen
größer als 80 x 80 mm, wie z. B. Äste,
Autoreifen, usw. abgesondert. 
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200 m entfernte Brennstoff-Aufberei-
tungsanlage. Der Förderdruck beträgt
dabei maximal 70 bar. Die Bedienung
des Dredgemasters ist aufgrung der Um-
feldbedingungen auf der Anlage nicht
möglich und erfolgt daher über eine
Fernsteuerung mittels Joystick von einer
zentralen Warte aus. Diese befindet sich
am Ufer des Teersees. Mit Hilfe von zwei
Videokameras an Bord und den entspre-
chenden Monitoren an Land überwacht
das Personal die einzelnen Arbeitsschrit-
te aus sicherer Entfernung. Die klebrige
Konsistenz des Fördergutes erfordert ei-
ne regelmäßige Reinigung der Schlamm-
pumpe und der Rohrleitung. Hierzu wird
eine Molchschleuse eingesetzt. Die zur
Reinigung benötigte Schlammpumpe,
Wasserleitungen und die Absperrvor-
richtung finden auf dem Schwimmbag-
ger Platz. Insbesondere durch die nahezu
100%ige Automatik aller Betriebs- und
Reinigungsvorgänge, als auch durch die
Möglichkeit des “mannlosen” Betriebes
durch eine Fernsteuerung ergeben sich
alle Voraussetzungen für eine problem-
lose Entsorgung derartiger Lagerstätten.

Putzmeister Dredgemaster

KOS 2180
Förderzyl. Ø 280 mm
Förderhub 2.100 mm
Fördermenge 50 m3/h
Förderdruck 70 bar 
JT 5000
Mischvolumen 50 m3/h
Mischerinhalt 3 m3

Ölhydraulisch angetrieben 
HA 300 D
Leistung 300 kW
6 Zyl. Dieselmotor
Luftgekühlt 

Einfach zu Reinigen, da alle erforderlichen Gerätschaften auf dem Schwimmbagger Platz finden

Die Videokameras und die Automatik ermöglichen die Fernsteuerung vom Ufer aus

Der Teerschlamm gelangt in einem 3 m3

fassenden Mischtrog, der zur Homo-
genisierung und als Pufferbehälter zur
kontinuierlichen Förderung dient.

Die Dickstoffpumpe ist auf eine Förder-
leistung von 47 m3/h ausgelegt. Sie
besteht aus einer hydraulisch angetrie-
benen 2-Zylinder Kolbenpumpe, bei der
sich die Förderkolben gleichmäßig im
Gegentakt bewegen. So können sich

Saug- und Druckhub miteinander ab-
wechseln. Der besondere lange Kolben-
hub von 2.100 mm erlaubt eine Förder-
menge von 130 Liter pro Hub und damit
eine ausgesprochen ruhige Pumpförde-
rung. Die sogenannte S-Rohrweiche ver-
bindet die beiden Förderzylinder mit der
angeschlossenen Förderleitung. 
Die Förderleitung, Nennweite 200, ist bis
zu 150 m lang und ist schwimmend ver-
legt. Von dort führt die Rohrleitung in die
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Ein Mitglied der Putzmeister Gruppe 
www.putzmeister.com

Putzmeister Solid Pumps GmbH
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